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Prettau® Bridge: Die einfache Lösung eines schwierigen Falls

Die beträchtliche Knochenresorption und die daraus folgende starke Dysgnathie stellten beim vorliegenden Fall 

ein großes ästhetisches/funktionales Problem dar. Daher wurde eine genaue Anamnese durchgeführt und die 

Versorgung anhand zweier Kunststoffprovisorien überprüft. Nach Einprobe und Anpassung im Mund wurden 

die Provisorien in Prettau® Zirkon umgesetzt. Die Gründe für die Wahl von Prettau® Zirkon:

1. Biokompatibilität und Reinigung. Da die Zähne im Oberkiefer aufgrund der Klasse 3 nicht auf dem 

Kieferkamm positioniert werden konnten, musste sich die Arbeit gut reinigen lassen.

2. Festigkeit und passiver Sitz. Diese Eigenschaften waren unverzichtbar, da zygomatische Implantate vorlagen.

3. Zuverlässigkeit und Ästhetik. Da Unter- und Oberkiefer zugleich versorgt wurden, war es sehr wichtig, 

die Kontaktpunkte in Prettau® Zirkon zu belassen. Dadurch wird ein Chipping vermieden, doch ausgeprägte 

Robustheit, Ästhetik und Funktionalität erreicht.

4. Möglichkeit auch den Zahnfleischanteil rosa einzufärben. Die säurefreie Einfärbeflüssigkeit Color Liquid 

Prettau® Aquarell und die eigens dafür entwickelte Bemalungstechnik verliehen der Struktur eine natürliche 

Grundfärbung. Folglich konnte sehr dünn verblendet werden. Die Kontaktstellen zu den Schleimhäuten, 

alle zentrischen Kontakte und die okklusale Gleitfläche hingegen verblieben in Prettau® Zirkon.

Die passenden Titanbasen wurden anodisiert und im Anschluss mit der Struktur verklebt.
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